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Als Energiequelle wirkt der Wald mit seiner Sprache und seinen Schwingungen


wie ein Zauber auf uns. Unser Körper reagiert auf feinste Weise und wir


können Vieles von der Weisheit der Bäume lernen, denn sie tragen verborgenes


Wissen in sich. So wie wir Menschen nämlich Bücher schreiben und darin


lesen, so schreibt auch jeder Baum sein ganz persönliches Tagebuch. Wer


so ein Tagebuch entschlüsseln kann, es zu lesen versteht, demjenigen offenbaren


die Bäume ihr ganzes Leben. Welch ein Wunder! In den Jahresringen


der Bäume kann man alles lesen: Krankheit, Kampf, Leid, Glück, fette und


magere Jahre, alle Höhen und Tiefen sind dort aufgezeichnet.




DAS GEBET DES WALDES


Mensch!


Ich bin


die Wärme deines Heimes


in kalten Winternächten,


der schirmende Schatten,


wann des Sommers Sonne brennt.


Ich bin der Dachstuhl deines Hauses,


das Brett deines Tisches.


Ich bin das Bett, in dem du schläfst.


Ich bin das Holz,


aus dem du deine Schiffe baust.


Ich bin der Stiel


deiner Haue,


die Tür deiner Hütte.


Ich bin das Holz deiner Wiege


und deines Sarges.


Ich bin das Brot der Güte,


die Blume der Schönheit.


Erhöre mein Gebet.




ZERSTÖRE MICH NICHT!





Autor unbekannt




Ich widme dieses Buch


dem Künstler Wald.


In ihm spiegelt sich Gott,


der Schöpfer allen Seins, wider.
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EINE MEDITATIVE REISE DURCH DEN KÜNSTLER WALD
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Wer Bäume setzt, obwohl er weiß, dass er nie in ihrem Schatten sitzen wird,


hat zumindest angefangen, den Sinn des Lebens zu begreifen.

OEBPS/Images/cover.jpg
SEIN JAUBER,
SEINE KRAFT UND
SEINE GEHETMNISSE





OEBPS/Images/6_2.jpg





OEBPS/Images/7_1.jpg





OEBPS/Images/6_3.jpg





OEBPS/Images/8_1.jpg





